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Herzlichen Dank!
Die vier initiativen ausserdienstlichen Ver-
bände SOLOG, SFV, VSMK und ALVA, dan-
ken Ihnen, Herr Bundesrat Schmid, herz-
lieh für die freundliche Zusammenarbeit
während den letzten acht Jahren und wün-
sehen Ihnen im Ruhestand alles Gute!

Einen Tag nach der Ankündigung:
Reaktionen zum Rücktritt von
Verteidigungsminister Schmid

larmes et amertume: la sortie
dramatique de Samuel Schmid
Politique Une décision pour sa santé, sa famille et le bien commun ««««?/

Dépassés
par/7nstoi
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Par D.S. MièvUIe

Alors que tout les oppos
estdifficile de nepas faire
rapprochement entre Sam
Schmid et C hristoph Hlocl
Us sont l'unet l'attire arri/
au terme de leur jwrcou/

«LE TEMPS», 13 novembre 2008, N" 3246

Bundesrat Samuel Schmid hat

genug. Nach acht Jahren als Vorste-
her des VBS verlässt er die Landes-
regierung per Ende Jahr, teilte er
am 12. November überraschend mit.
Er demissioniere seiner Gesundheit,
seiner Familie, seinem Land und
der Armee zuliebe, sagte der Vertei-
digungsminister. Einen Tag nach
seiner Rücktrittsankündigung hörte
sich Armee-Logistik im Blätter-
wald um über die Reaktionen.

Eine Chance für die Schweiz
«Endlich nach Hause: Samuel Schmid hat genug
vom Regieren», schreibt der «Tages-Anzeiger».
Der Rücktritt seit gut für Schmids Gesundheit,
für seine Familie, für die Armee und fürs Land.

Und nach vier vollen «Schmid-Seiten» das grosse
Bedauern: «Schmid-Imitator Walter Andreas Mül-
1er bedauert die Demission von Samuel Schmid.»

Mit ihm trete eine weitere gut parodierbare Figur
ab.

Abgang mit Bitterkeit
und Tränen

Dies berichtet «20MINUTEN.CH» und fügt an:
«Samuel Schmid kämpfte mit den Tränen. Nach
seinem Rücktritt aus dem Bundesrat dürfe sich

Samuel Schmid wieder einen Hund zulegen. Seit

dem Tod der Tiere musste er darauf verzichten.

Zeitungsberichten zufolge verbot ihm seine Frau
die Anschaffung eines neuen Hundes für die Zeit,
in der er noch dem Bundesrat angehöre.

Ein Abschied mit Blut
und Tränen

«... Und dann musste er wegen plötzlichen Nasen-

blutens seine Medienkonferenz unterbrechen.
Unterdessen beginnen die Nachfolgespekulationen

- auch, ob der abgewählte Christoph Blocher wie-
der antritt», stellt «NEWS» auf der Titelseite fest.

Samuel Schmid beugt sich
dem Druck

Offen demonstrierte Emotionen gehören nicht zum
Stil des zurückgetretenen Verteidigungsministers,
aber «den Zeitpunkt seines Rücktritts wählte Bun-
desrat Schmid offenbar losgelöst von politischen
Tagesaktualität. Doch sein Auftritt zeigte, wie

schwer ihm der Abschied fällt. Er geht <mit Weh-

mut> sagte er - und plädierte für eine Politik ohne

Polemik und Polarisierung», beobachtet die

«NZZ».

Schmids bitteres Ende

schreibt «Der Bund» und meint: «Seine Bilanz als

Verteidigungsminister ist besser als sein Ruf.» Sei-

ne Fehler bei der Ernennung des früheren Armee-
chefs Nef habe das harte Ende nur teilweise her-

beigeführt.

SVP hat Schwander portiert
«Schon Minuten später (nach der Ankiidigung des

Rücktritts) begann sich das Kandidaten-Karussell

zu drehen. Die SVP Schwyz hat offiziell Pirmin
Schwander als Bundesratskandidaten portiert»,
analysiert der «Bote der Urschvveiz».
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